
-- ---- ------------

Nr. "1I{S7J 

1380 -08'" 2 5 

;1 -1lf t'1'der Beilagen !tu den Stenographi!;chcn Protokollen 

dCI NatiQoalratclI XV. C"Ii"U~o:buliiOsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Westreicher 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend die Zurverfügungstellun-g einer Kurzrufnummer für alle 

Fremdenverkehrsinformationsstellen 

Die österreichische Fremdenverkehrswerbung wirbt jährlich mit 

enormem Einsatz an Mitteln um Gäste für österreich. Da einer­

seits der Fremdenverkehr in Hinkunft für die österreichische 

Volkswirtschaft von immer größerer Bedeutung werden wird und 

es andererseits in den nächsten Jahren immer schwieriger werden 

wird, die Werbebemühungen auch in Buchungen umzusetzen,muß 

alles unternommen werden, um dem Gast möglichst ohne Schwierig­

keiten Informationen über die Fremdenverkehrseinrichtungen zu­

kommen zu lassen. Die österreichische Fremdenverkehrswerbung 

w·5.rde durch die Zurverfügungstellung einer einheitlichen 

Telefonnummer für alle öffentlichen Fremdenverkehrsverbände und 

-ver~ineösterreichs eine echte Hilfe erhalten. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Verkehr nachstehende 
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A n fra g e 

1) Sind Sie bereit zu prüfen, inwieweit die technischen Vor­

aussetzungen gegeben sind, den öffentlichen Fremdenverkehrs~ 

verbänden bzw. -vereinen in österreich eine einheitliche 

Telefonnummer zur Verfügung zu stellen? 

2) Wenn ja, bis wann könnte eine solche einheitliche Rufnummer 

realisiert werden? I 
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